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___Große Kreisreform___

Die Strukturierung der neuen Großkreise bringt auch
für die Arbeit der Elternvertreter erhebliche Neue-
rungen. Einige Kreiselternräte (KER) haben sich bereits
zusammen gefunden, um über die Weiterarbeit zu
sprechen. Nach dem Schulgesetz (SächsSchulG) und
der Elternmitwirkungsverordnung (EMVO) muss ab
diesem Schuljahr (2008/2009) die Arbeit in den neuen
Kreisgrenzen organisiert und durchgeführt werden.
Allerdings wird es eine Übergangsphase geben, die
nur bis Ende 2008 besteht und eine Weiterarbeit in
den alten Strukturen ermöglicht. Ab 2009 müssen die
KER fusionieren. Auf gesetzlicher Grundlage tragen die
Landkreise und kreisfreien Städte die für die Tätigkeit
notwendigen Kosten für die Kreiselternräte im Rahmen
der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Über
die Kreis- und Stadtelternräte sind die Landratsämter
informiert worden, dass die Veränderungen in den
Verwaltungsstrukturen auch Veränderungen in der
Elternarbeit nach sich ziehen - auch finanzieller Art.
Wir haben sächliche und personelle Mindestanforde-
rungen formuliert, um eine Weiterarbeit innerhalb des
gesetzlichen Auftrages erfüllen zu können. Wie das in
den einzelnen Kreisen gestaltet werden kann, müssen
die Elternvertreter mit den Landräten und Oberbürger-
meistern im Detail aushandeln.

___Wahlen___

Verantwortlich für die Wahlen ist der noch amtierende
Elternvertreter (bzw. der Stellvertreter) des letzten
Schuljahres. Alle Elternvertreter werden i.d.R. für ein
Jahr gewählt. Soll die Amtszeit 2 Schuljahre umfassen,
muss dies vor der Wahl bekannt gegeben werden.  An
neu gebildeten Klassen ist der Vorsitzende des Schul-
elternrates verantwortlich (§5, Abs. 2 EMVO).

Wahltermine im Schuljahr 2008/2009:
Wahl der Klassenelternsprecher + Stellvertreter:
bis zum 19.09.2008
Schul-Elternratsvorsitzender + Stellvertreter
sowie Eltervertreter für die Schulkonferenz:
bis zum 10.10.2008
Kreis-Elternratsvorsitzender (KER) + Stellvertreter
Wahl der Delegierten in die Landesausschüsse des LER:
bis zum 14.11.2008
Wahl des Vorsitzenden des LER + Stellvertreter:
bis zum 19.12.2008

Wir bitten Sie, uns das Protokoll der Kreiselternrats-
sitzung mit dem gewählten Vorsitzenden, den
Deligierten für den Landeselternrat und den Eltern,
die in den Schulausschüssen mitarbeiten wollen
(Adressen und E-Mail-Anschriften), zuzuschicken. Sie
finden Vorlagen zu Wahlprotokollen, Infos zu Wähl-
barkeit und weitere Themen  auf unserer Homepage:
www.ler-sachsen.de -> Landeselternrat ->Muster-
formulare. Konkrete Infos zur Wahl verschicken wir in
einem gesonderten Newsletter.

Tel.: 0351 56347-32, Fax: -33
www.ler-sachsen.de
info@ler-sachsen.de

Landeselternrat Sachsen | Geschäftsstelle:
Hoyerswerdaer Str. 1, 01099 Dresden
Postfach: 100 910, 01076 Dresden

___Umfrage zur Lernmittelfreiheit___

Über 1500 Fragebögen haben uns zu unserer Umfrage
Lernmittelfreiheit bzw. zu den Kosten rund um Schule
erreicht. Vielen Dank für Ihre Mitarbeit. Aktuell ist eine
Auswertung unter www.lernmittelfreiheit-sachsen.de
-> Ergebnisübersicht und Auswertung zu sehen. Auch
Sozialverbände erhalten immer mehr Anträge auf
Unterstützung von einkommensschwachen Familien.
Wir werden in der nächsten Zeit die Ergebnisse gezielt
auswerten, mit den Entscheidungsträgern an dem
Problem arbeiten und konkrete Forderungen ableiten.

___Stichpunkt: 
“Integration im Bildungsland Sachsen“__

Sachsen ist das Bundesland, das besonders im Bereich
Erziehungshilfe die schlechteste Integrationsquote in
Deutschland aufweist. Im diesem Schuljahr sollen
einerseits verstärkt Förderschüler in die Grund- und
Mittelschulen sowie Gymnasien integriert werden,
gleichzeitig verschlechtert sich aber der Berechnungs-
schlüssel für die dringend dafür notwendigen zu-
sätzlichen Lehrstunden. Hierbei tritt eine weitere Ver-
schlechterung ein. Beratungsstunden werden z.B. in
den Förderzentren komplett abgebaut. Für die Be-
gleitung von Schülern, Eltern und Lehrern stehen ge-
meinsam nur noch  0,25 Std. pro Woche durch Förder-
schullehrer zu (ALT: Schulintegrationsverordnung bis
zu 5 Std.) Die verbleibenden Reststunden sollen von
Grund-, Mittelschul- und Gymnasiallehrern (derzeit
ohne spezielle Ausbildung) geleistet werden (Stunden-
zuweisung insgesamt NEU: nach Schulart /Woche =>
Grundschule 1,5 h; Mittelschule 3,5; h Gymnasium
2,5 h). 
Fachlehrer-/Lehrerverbände, Schulleiterverbände und
der Landeselternrat schlagen Alarm. Weitere Infor-
mationen folgen.

www.vep-landau.de -> Bildungsbarometer
-> Newsletter 2008-2
-> Bildungsbarometer zum Thema „Förderung im
Bildungssystem“

___Termine___

2./16. und 30. September 2008
Anspruch auf Bildung? Vortragsreihe
jeweils 20 Uhr im Stadtmuseum Dresden
Anmeldung erforderlich.
Formular unter www.ler-sachsen.de

08.10.2008 in Bautzen
16.10.2008 in Dresden
17.10.2008 in Chemnitz
Kinder in Krisen- und Problemsituation / Besonder-
heiten bei Patchworkfamilien
Mehr unter www.ler-sachsen.de


